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3. Bundesliga Herren Nord

Oldenburger TB : TTC Altena 
Sonntag, 02.10.2022, 14:00 Uhr

Floritz bleibt gegen den TTC Altena ungeschlagen

Auch dank Philipp Floritz, welcher ungeschlagen blieb, konnte der Oldenburger TB das Heimspiel
gegen den TTC Altena in der 3. Bundesliga Herren Nord mit 6:2 für sich entscheiden. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 3. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht
verhindern, dass Danilo Toma den finalen Punkt holte.

Den Start machten die Doppel. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten Nad Nemedi / Römhild
letztlich im Repertoire, um Engemann / Yordanov final zu gefährden, somit stand es am Ende der
Partie 7:11, 5:11, 7:11. Wenig Chancen ließen Floritz / Koepke derweil beim 3:0 ihren Gegnern
Slanina / Panic. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Passende spielerische Mittel hatte Philipp Floritz letztlich an
der Hand, um sich gegen Teodor Yordanov durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei
Sätzen zu Buche. Deutlich nach Sätzen war hingegen die 0:3-Pleite von Danilo Toma gegen Gerrit
Engemann. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an der
Reihe. Valentin Nad Nemedi überzeugte im Match gegen Marko Panic, das ohne Satzverlust
siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbucht werden konnte. Das war ein souveräner Sieg. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte
Andy Römhild die Partie gegen Tobias Slanina noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden.
Beim Stand von 4:2 gingen die Spitzenspieler des Oldenburger TB und TTC Altena in die Box. Beim
11:9, 11:6, 11:8 gegen Gerrit Engemann fand Philipp Floritz von Anfang an die richtige Ausrichtung
in seinem Spiel. Danilo Toma bekam es nun mit Teodor Yordanov zu tun und man lieferte sich einen
engen Schlagabtausch, den Danilo Toma am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Toma zu Ende ging.
Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 6:2-Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Sieg geht der Oldenburger TB am 09.10.2022 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen
den SV Union Velbert II, während der TTC Altena am 16.10.2022 gegen den SV Union Velbert
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 Oldenburger TB

Doppel: Nad Nemedi / Römhild 0:1, Floritz / Koepke 1:0 
Einzel: P. Floritz 2:0, D. Toma 1:1, V. Nemedi 1:0, A. Römhild 1:0 

 TTC Altena
Doppel: Engemann / Yordanov 1:0, Slanina / Panic 0:1 
Einzel: G. Engemann 1:1, T. Yordanov 0:2, T. Slanina 0:1, M. Panic 0:1


